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3. Bundesliga Damen Süd

RV Viktoria Wombach : VfL Sindelfingen 
Samstag, 08.01.2022, 14:30 Uhr

RV Viktoria Wombach siegt knapp gegen VfL Sindelfingen

Das war nichts für schwache Nerven: Mit 6:3 in den Spielen und 18:10 in den Sätzen gewannen die
Akteurinnen vom RV Viktoria Wombach ihr Heimspiel in der 3. Bundesliga Damen Süd gegen den
VfL Sindelfingen. 2 Stunden lang wurde am Samstag mitgefiebert, ehe Anna Jansen den Sieg im
entscheidenden Moment perfekt machte. Die Heimmannschaft profitierte auch davon, dass die
Gäste in ihrem 10. Saisonspiel mit 2 Ersatzspielerinnen antreten mussten.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Kissner / Sommer
gelang es, El Haj Ibrahim / Müller im Doppel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – die
Partie endete schließlich mit einem 3:0-Sieg. Da gab es nichts zu rütteln. Beim Sieg in vier Sätzen
konnten Heeg / Jansen nur den ersten Satz nicht gewinnen und trugen sich mit einem 3:1-Erfolg in
die Siegerliste des Tages ein. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete derweil 2:0. Weiter ging
es nun mit den Einzeln. Eher wenig Gegenwehr bekam Renata Kissner bei ihrem Sieg in drei Sätzen
von Jasmin Lorenz-Kovacs. Anna Heeg verlor daraufhin ihr Spiel gegen Eva Jurkova unterm Strich
eindeutig in drei Sätzen. Dann ging es beim Stand von 3:1 weiter, als das untere Paarkreuz zum
Einsatz kam. Recht kurzen Prozess machte wiederum Anna Jansen beim 11:5, 11:5, 13:11 mit
Leonie Müller. Ursula Sommer bekam nachfolgend ihre Gegnerin Fatme El Haj Ibrahim beim
deutlichen 5:11, 9:11, 10:12 nicht richtig in den Griff. Es folgte das Spiel der nominell besten
Spielerinnen des RV Viktoria Wombach und VfL Sindelfingen. Renata Kissner überzeugte im Einzel
gegen Eva Jurkova, das ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde und somit ein Punkt auf der
Habenseite für die Mannschaft verbucht werden konnte. Recht schnell besiegelt war die Niederlage
von Anna Heeg beim letztendlich klaren 0:3 gegen Jasmin Lorenz-Kovacs. Überzeugend war
indessen der Erfolg in drei Sätzen von Anna Jansen daraufhin gegen Fatme El Haj Ibrahim. Nicht
unverdient blieben die 2 Punkte somit beim Heimteam.

Nach diesem Ergebnis weist der RV Viktoria Wombach nun ein Punktekonto von 5:13 Punkten auf,
während der VfL Sindelfingen vor dem nächsten Spiel, das am 09.01.2022 gegen den TV 1921
Hofstetten ansteht, 8:12 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des RV Viktoria Wombach
bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 16.01.2022 gegen den DJK Sportbund Stuttgart.

 Statistik:
 RV Viktoria Wombach

Doppel: Kissner / Sommer 1:0, Heeg / Jansen 1:0 
Einzel: R. Kissner 2:0, A. Heeg 0:2, A. Jansen 2:0, U. Sommer 0:1 

 VfL Sindelfingen
Doppel: El Haj Ibrahim / Müller 0:1, Jurkova / Lorenz-Kovacs 0:1 
Einzel: E. Jurkova 1:1, J. Lorenz-Kovacs 1:1, F. Ibrahim 1:1, L. Müller 0:1


